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Kreisliga

TTV Weiterode 1952 : TTC Lax Bad Hersfeld II 
Dienstag, 13.02.2024, 18:30 Uhr

Habermehl und Quanz bleiben gegen den TTV Weiterode 
1952 ungeschlagen

Als Legolas Quanz sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Kreisliga nach
unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTV Weiterode 1952 besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTV Weiterode 1952 meist auf
verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Habermehl und Quanz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit dem Doppel. Michelfeit / Wagner bekamen ihre Gegnerinnen Habermehl / Fischer
beim klaren 5:11, 9:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Nicht so
gut lief es am Nachbartisch für Oetzel / Schalles beim 10:12, 8:11, 10:12 gegen Baumgarten /
Quanz. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Cora Michelfeit wenig später die Begegnung,
welche im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen
Jennifer Habermehl abgab und eine Niederlage kassierte. Das Zwischenergebnis zeigte zu diesem
Zeitpunkt also ein 0:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Jonas Oetzel, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Luisa Baumgarten verlor. Nicht so gut lief es anschließend für
Mia Wagner beim 1:11, 8:11, 4:11 gegen Legolas Quanz, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Zoe Fischer konnte Robin Schalles danach den
Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch diesen Sieg war
der sechste Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Beim 3:0-Erfolg gegen Luisa Baumgarten zeigte Cora Michelfeit ihrer
Gegnerin die Grenzen auf. Wenige Chancen hatte Jonas Oetzel beim 0:3 gegen seine Kontrahentin
Jennifer Habermehl, so dass Habermehl ihrer Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
1:6 (Oetzel) und 9:8 (Habermehl). Völlig ungefährdet war der Sieg von Mia Wagner gegen Zoe
Fischer nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:13, 11:7, 11:6 nicht verloren. 2:7 hieß damit
der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Robin Schalles beim letztendlich klaren 0:3 gegen Legolas Quanz. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Weiterode 1952 nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Asbach-Bad Hersfeld 1928 am 20.02.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des TTC Lax Bad Hersfeld II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die TG 1849 Rotenburg am 07.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Weiterode 1952

Doppel: Michelfeit / Wagner 0:1, Oetzel / Schalles 0:1 
Einzel: C. Michelfeit 1:1, J. Oetzel 0:2, M. Wagner 1:1, R. Schalles 0:2 

 TTC Lax Bad Hersfeld II
Doppel: Habermehl / Fischer 1:0, Baumgarten / Quanz 1:0 
Einzel: J. Habermehl 2:0, L. Baumgarten 1:1, L. Quanz 2:0, Z. Fischer 1:1
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